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Dom Karlos .

Koͤniginn

ſteht einige Augenblicke beunruhigt und zweifelhaft,
dann geht ſie langſam nach ihrem Zimmer , an der 0
Thuͤre dreht ſie ſich um. 2

0
Herzog Alba !

Der Herzog folgt ihr in das Zimmer .

— —

˖

i
Ein Kabinet der Prinzeſſinn von

Eboli ,

Siebenter Auftritt .

Die Prinzeſſin in einem idealiſchen Ge⸗ 0

ſchmack , ſchoͤn, aber einfach gekleidet , ſpielt
die Laute und ſingt . Darauf der Page der 0

Koͤniginn . f

8
Prinzeſſinn

ſpringt ſchnell auf .

Er kommt !

Page eilſertig .

8
Sind Sie allein ?

Prin⸗



Zweiter Akt .

Prinzeſſinn .
ſaft ,

50“

Er kommt !

Ich hoͤr' s an Deiner Tritte Klang , ich hoͤr' s

an Deines Athems ſiegendem Getdͤne.

Heraus damit ! er kommt !

Page .

eich wundert ſehr

ihn noch nicht hier zu finden ; doch er muß

im Augenblick erſcheinen .

3
Prinzeſſinn .

Muß er ? Nun

ſo will er auch — ſo iſt es ja entſchieden —

Page⸗

e⸗ Er folgt mir auf den Ferſen — Gnaͤd' ge

t Fuͤrſtinn ,

r Sie ſind geliebt — geliebt , geliebt wie Sie ,

kann niemand ſein und niemand ſein geweſen ,

Welch eine Scene ſah ich an !

Prinzeſſinn

zieht ihn voll Ungeduld zu ſich .

Geſchwinde !

Du ſprachſt mit ihm ? Heraus damit ! Was

ſprach er ?

Wie



Dom Karlos .

Wie nahm er ſich ? Was waren ſeine Worte ?

Er ſchien verlegen , ſchien beſtuͤrzt ? Errieth
er die Perſon , die ihm den Schluͤſſel ſchickte ?

Geſchwinde — Oder rieth er nicht ? Er rieth
wohl gar nicht ? rieth auf eine falſche ? —

Nun2

Antworteſt Du mir denn kein Wort ? O pfui ,
pfui ſchaͤme Dich : ſo hoͤlzern biſt Du nie ,
ſo unertraͤglich langſam nie geweſen.

126

Page .

Kann ich zu Worte kommen , Gnaͤdigſte ? —

Ich uͤbergab ihm Billet und Schluͤſſel
im Vorſaal bei der Koͤniginn. Er ſtutzte
und ſah mich an , da mir das Wort entwiſchte,
ein Frauenzimmer ſende mich .

Prinzeſſinn .

Er ſtutzte ?
Sehr gut ! ſehr brav ! nur fort , erzaͤhle weiter ,

Page .
Ich wollte mehr noch ſagen , da erblaßt ' er ,
und riß den Brief mir aus der Hand , und ſah
mich drohend an , und ſagt ' , er wiſſe alles .
Den Brief durchlas er mit Beſtuͤrzung , fing
auf einmal an zu zittern .

Prin⸗



Zweiter Akt .

teꝰ Prinzeſſinn .

eth
Wiſſe alles ?

ckte ? Er wiſſe alles ? Sagt ' er das ?

t Page .
—

Und fragte

ful
mich dreimal , viermal , ob Sie ſelber , wirk⸗

fui , lich
1 e 0

Sie ſelber mir den Brief gegeben ?

Prinzeſſinn .

Ob

ich ſelbſt ? Und alſo nannt ' er meinen Namen ?

Page .

te , Den Namen — nein , den nannt ' er nicht —

Es moͤchten

Spionen , ſagt ' er , in der Gegend horchen ,

zte? und es dem Koͤnig plaudern .

ter. Prinzeſſinn befremdet .

Sagt ' er das ?

ſah
Page .

Dem Koͤnig , ſagt ' er , liege ganz erſtaunlich ,

ing gar maͤchtig viel daran , beſonders viel ,

von dieſem Briefe Kundſchaft zu erhalten .

Prin⸗



128 Dom Karlos .

Prinzeſſinn .

Dem Koͤnig? Haſt Du recht gehbrt ? Dem

König ?

War das der Ausdruck , den er brauchte ?

Page .

Ja ]
*

Er nannt ' es ein gefaͤhrliches Geheimniß ,

und warnte mich , mit Worten und mit Winken

gar ſehr auf meiner Hut zu ſein , daß ja

der Koͤnig keinen Argwohn ſchoͤpfe.

Prinzeſſinn

nach einigem Nachſinnen voll Verwunderung .

Alles

trifft zu — Es kann nicht anders ſein — er

muß

um die Geſchichte wiſſen — Unbegreiflich !
Wer mag ihm wohl verrathen haben ? —

Wer 2
Ich frage noch — Wer ſieht ſo ſcharf , ſo tief ,
wer anders , als der Falkenblick der Liebe 2
Doch weiter , fahre weiter fort : er las

das Billet — —

——

Page .

Das Billet enthalte

aln

b•
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Zweiter Akt . 12

ein Gluͤck, ſagt ' er , vor dem er zittern muͤſſe;
. EDem

das hab ' er nie zu traͤumen ſich getraut ,

und was er ſonſt noch von dem Schluͤſſel ſag

te — —

Zum Unglück trat der Herzog in den Saal ,

O21
8

Ja ! dieß zwang uns —

5
Prinzeſſinn aͤrgerlich .

ntey
Aber was in aller Welt

hat jetzt der Herzog dort zu thun ? Der Schluͤſſel ?

Was ſagt ' er von dem Schluͤſſel ? Nicht ſo

haſtig ,

umſtaͤndlich , guter Henarez . Du biſt
llles

ſo unausſtehlich hurtig nie geweſen .
er 8

Er ſagte ? Nun ! was ſagt ' er denn ?

Page —

— Dieß ſei

der Schluͤſſel zu dem Paradies .

lef⸗ Prinzeſſinn —

*
Wo aber ,

wo bleibt er denn ? Was zoͤgert er ? Warum

erſcheint er nicht ? — Siehſt Du , wie falſch

man Dich

berichtet hat ! Wie gluͤcklich waͤr' er ſchon

in4 1



0 Dom Karlos＋412

in ſo viel Zeit geweſen , als Du brauchteſt ,

hlen , daß er ' s werden wollte ?

brinzeſſinn .7

Wiederum der Herzog ?

Was will der hier ? Was hat der tapfte

Mann

mit meiner ſtillen Seligkeit zu ſchaffen ?

Den koͤnnt ' er ſtehen laſſen , weiter ſchic

wen auf der Welt kann man das —

wer hat Dir das von ihm er



Zweiter Akt . 131

P a ger

mit Begeiſterung .

So trefflich

und groß , und doch dabei ſo gut ! O Schade ,

daß er ein Koͤnig werden muß — er haͤtte

ein Bruder werden ſollen .

erzog Prinzeſſinn
tapfre 75 38 —23

wendet ſich weg und wiſcht ſich die Augen , indem ſie

dem Pagen feurig die Hand druͤckt. Nach einer Pauſe :

Und Du mahnſt

mich gar nicht , daß ich meinem lieben Boten

den Botenlohn noch ſchuldig bin geblieben ?

amen ,

ſſinn ,

belohnt mich ei

meine



132
Dom Karlos .

ſoll ich mit feilen Diamanten mich

zufrieden geben ? ſoll auf Wangen
4* 7 5

der Liebe volle , ſtrahlende Verklaͤrung

geſehen haben ? ſoll es wiſſen , wer

in dieſen Schaͤtzen ſchwelgen wird , und ſoll

mit ſolcher Muͤnze mich zufrieden geben ?

Prinzeſſinn

« Ich hoͤre kommen . Fort . Es iſt der Prinz .

Page eilt hinaus .

ö Prinzeſſinn .

Hinweg , hinweg — Wo hab' ich meine Laute ?

Er ſoll mich uͤberraſchen — Mein Geſang

ſoll ihm das Zeichen geben = ⸗
7
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